
WOHNEN
BESTANDPOTENTIAL

INDUSTRIE/GEWERBE

LANDWIRTSCHAFTLICH GEPRÄGTE
SIEDLUNGSGEBIETE

BEREICH MIT 2 FUNKTIONEN
(z.B. Kerngebiet + Wohngebiet)

ÖRTLICHE VORRANGZONE/
EIGNUNGSZONE (>3000 m²)
erh = Erholung/Sport
rsp = Reitsport
frh = Friedhof
zoo = Zoo
bzw. andere Abkürzung

LÄRM von STRASSE
(aus DTV)

TIERHALTUNGSBETRIEB

ÖRTLICHE VORRANGZONE/
EIGNUNGSZONE VERKEHR
p = Parkplatz
bzw. andere Abkürzung

erh

p

GRÜNRAUMELEMENTE
Gruenz = Grünzug
Gruenv = Grünverbindung

LS5

WASSERWIRTSCHAFTLICHE BESCHRÄNKUNG
(Quellen-, Brunnenschutzgebiet) mit näherer Gebietseinteilung (z.B.: 1,2,3...)

LANDSCHAFTSSCHUTZGEBIET
mit Schutzgebiets-Nr.
(z.B. Nr. 5 lt. Verordnung bzw. Naturschutzbuch)

NATURPARK
mit Schutzgebiets-Nr.
(z.B. Nr. 6 lt. Verordnung bzw. Naturschutzbuch)

RÄUMLICHE ZEITLICHE ENTWICKLUNGSPRIORITÄT

ÖFFENTLICHE und PRIVATE GEWÄSSER
mit Fließrichtung und Nr./Bezeichnung lt. Gewässerkartei sowie Zuständigkeitsbereich
WBV = Wasserbauverwaltung          WLV = Wildbach- und Lawinenverbauung

WB1

NP

Mur

2625 WBV
         WLV

STRASSE (Straßengrundstück)
A = Autobahn S = Schnellstraße
L = LandesstraßeB = Landesstraße B

L366

H
HALTESTELLENEINZUGSBEREICHE
(Bus 300m, Bahn 1000m)

HALTESTELLE
A = Höchstrangige ÖV-Erschließung
B = Hochrangige ÖV-Erschließung
C = Sehr gute ÖV-Erschließung
D = Gute ÖV- Erschließung
E = Sehr gute Basiserschließung
F = Gute Basiserschließung
G = Basiserschießung

 3

Uferstreifen- Gewässer Freihaltung
Erhaltung von Wald- u./o. Gehölzstreifen
Fehlende naturräumliche Voraussetzung
Erhaltung charakteristischer Kulturlandschaft,
ökologisch- oder klimatisch bedeutsamer Strukturen

- NATURRÄUMLICHE ENTWICKLUNGSGRENZEN

ABSOLUTE ENTWICKLUNGSGRENZEN

RELATIVE ENTWICKLUNGSGRENZEN
(dürfen unter Berücksichtigung des Raumordnungszieles
"Siedlungsentwicklung von Innen nach Außen" um eine
ortsübliche Bauplatztiefe (Einfamilienhaus Bauplatz)
überschritten werden.
Bei Tourismusbetrieben ist als Voraussetzung ein Konzept und
ein Plan für die Beurteilung notwendig)

Baulandbedarf unter Berücksichtigung vorrangiger
Entwicklung in Siedlungsschwerpunkten
Nutzungsbeschränkungen durch übergeordnete
Planungen oder Sicherstellung anderer Planungen

- SIEDLUNGSPOLITISCHE ENTWICKLUNGSGRENZEN

ABSOLUTE ENTWICKLUNGSGRENZEN

RELATIVE ENTWICKLUNGSGRENZEN
(dürfen unter Berücksichtigung des Raumordnungszieles
"Siedlungsentwicklung von Innen nach Außen" um eine
ortsübliche Bauplatztiefe (Einfamilienhaus Bauplatz)
überschritten werden
Bei Tourismusbetrieben ist als Voraussetzung ein Konzept und
ein Plan für die Beurteilung notwendig)

- ENTWICKLUNGSGRENZEN
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RW RL

GW GL

ROTE GEFAHRENZONE
RW = Wildbach
RL = Lawinen

GELBE GEFAHRENZONE
GW = Wildbach
GL = Lawinen

BAUBESCHRÄNKUNGSZONE
A = Autobahn S = Bundesschnellstraße
B = Landesstraße B L = Landesstraße L

A S B LA S B L

BAUBESCHRÄNKUNGSZONE
Uferbegleitgrün

ZWISCHENZEITLICHE ÄNDERUNG

HW100
HOCHWASSERGEFÄHRDUNGSBEREICH
bei "100-jährigem" Hochwasser (HW100 als HQ100 - Anschlaglinie)
bzw. Begrenzung des Hochwasserabflußgebietes des HQ100
+ 75cm Freibord für GST-NR 1735 laut Gutachten von planconsort, vom 19.04.2024
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ERWEITERUNG DER GEBIETE MIT
BAULICHER ENTWICKLUNG ODER
ÖRTLICHE
VORRANGZONE/EIGNUNGSZONE
mit laufender Nummer und Änderungsfläche in ha

RÜCKNAHME DER GEBIETE MIT
BAULICHER ENTWICKLUNG ODER
ÖRTLICHER
VORRANGZONE/EIGNUNGSZONE
mit laufender Nummer und Änderungsfläche in ha

FUNKTIONSÄNDERUNG VON GEBIETEN
MIT BAULICHER ENTWICKLUNG
mit laufender Nummer und Änderungsfläche in ha

GEBIETE MIT BAULICHER
ENTWICKLUNG POTENTIAL
im Bestand

GEBIETE MIT BAULICHER
ENTWICKLUNG BESTAND
im Bestand

GEÄNDERTE SIEDLUNGSGRENZE
Siedlungspolitisch absolut

GEÄNDERTE SIEDLUNGSGRENZE
Siedlungspolitisch relativ

1

1 0,8 ha

0,8 ha

0,8 ha TEILRAUMGRENZE
mit Kennung für Teilraum

E = Außeralpines Hügelland
G = Ackerbaugeprägte Talböden und Becken

A
B

TEILRAUMGRENZE PRÄZISIERT

GEÄNDERTE SIEDLUNGSGRENZE
Naturräumlich absolut

GEÄNDERTE SIEDLUNGSGRENZE
Naturräumlich relativ

UNVERÄNDERTE SIEDLUNGSGRENZE
Absolut

UNVERÄNDERTE SIEDLUNGSGRENZE
Relativ

80 LAUFENDE NUMMER DES ÄNDERUNGSBEREICHES

HINWEIS:
Außerhalb der als Zwischenzeitlichen Änderung VF: 1.01
gekennzeichneten Fläche, handelt es sich um Differenzflächen aus
der Neuerstellung 1.0 sowie zwischenzeitlich andere geänderte
Bereiche, da der Differenzplan der Periode 1.0 die Grundlage bildet.

ZWISCHENZEITLICHE ÄNDERUNG

LEGENDE ERSICHTLICHMACHUNGEN ZUM ENTWICKLUNGSPLAN

GZ: HCϲϲͺ2.02
Plandatum: 05.05.2025
TƂͬGoͬHa

ENTWICKLUNGSPLANÄNDERUNG   2. ENDAUSFERTIGUNG
PLANLICHE DARSTELLUNG, VF: 1.01

�eilaŐe ǌum VerordnunŐƐǁortlaut
ΗDellaroƐaΗ

.................................................................................

.................................................................................

DIE LANDESREGIERUNG:
Genehmigungsvermerk der
Steiermärkischen Landesregierung:
vom:..............................................................
Zl.: .................................................................

PLANVERFASSER
Graz, am ......................................................

H E I G L  C O N S U L T I N G  Z T  G M B H
A r c h i t e k t  D I  T h e r e s i a  H e i g l  T ö t s c h
R a u m p l a n u n g  -  A r c h i t e k t u r  -  U m w e l t  -  M a n a g e m e n t
H u g o - W o l f - G a s s e  7 ,  8 0 1 0  G r a z ,  T e l .  ( 0 3 1 6 ) 3 2  1 4  8 1
F a x  D W - 1 5 ,  e - m a i l :  o f f i c e @ h e i g l - c o n s u l t i n g . a t
w w w . h e i g l - c o n s u l t i n g . a t

FÜR DEN GEMEINDERAT
DER BÜRGERMEISTER:
Herr Erich Plasch
Auflagezeitraum: 03.06.2024 - 31.07.2024
1. Endbeschluss: 03.10.2024
2. Endbeschluss: 16.05.2025

Leutschach a. d. W., am ..........................

.................................................................................

UNTERSCHRIFT:

UNTERSCHRIFT:
Frau Arch. DI Theresia Heigl Tötsch

RECHTSGÜLTIGER ENTWICKLUNGSPLAN (EP) -
AUSSCHNITT Periode 1.0

SOLLM 1:5000GEÄNDERTER ENTWICKLUNGSPLAN (EP) -
AUSSCHNITT VF: 1.01ISTM 1:5000

LEGENDE FESTLEGUNGEN ZUM ENTWICKLUNGSPLAN

UNTERSCHRIFT:
Herr Erich Plasch

DIFFERENZM 1:5000
DIFFERENZPLAN ZWISCHEN RECHTSGÜLTIGEN (IST) UND
GEÄNDERTEN (SOLL) ENTWICKLUNGSPLAN

LEGENDE ZUM DIFFERENZPLAN

HW
 100

UrŬundennummer: ϳ2ͬ2ϯ
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